
Beilage Mm EnMiiler Nro. 122.
Donnerstag , den 14 . Oktober 1869.

Privalnachrichlen.
Neuenbür g.

Folgende
Fuhrwerks-Gegenstände:

1 gut erhaltener Leiterwagen,
4 Paar alte Räder mit noch gutem  Be¬

schlag,
1 eiserner Pferdetrog,

verkauft die Sensenfabrik.

Es wird gegen guten Lohn ein tüchtiges,
kräftiges Mädchen gesucht, die sich gerne allen
Arbeiten unterzieht , dabei wäre es wünschens-
werth , wenn sie Nähen und Stricken könnte.

Der Eintritt könnte sogleich oder längstens
bis Martini geschehen. Näheres bei der Red.

wirken.

Neuenbürg.
Freiwillige Feuerwehr.

Am nächsten
Montag den 18 . d. Mts.

Morgens 9 Uhr
rückt die Mannschaft zu einer Haupt-
Uebung aus . Hiebei hat die Reserve-
und Wachmannschaft gleichfalls mitzu-

Das Commando.

Calmbach.
Liege für Küfer und Gypfcrrohre

verkauft billigst Louis Barth.

R e h m ü h l e.
Gerichtsbezirls Calw.

Liegenschafts-Verkauf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen,

seine hienach beschriebene Liegen¬
schaft zu verkaufen.

Dieselbe besteht aus,
a) Gebäulichkeiten:  Einem großen neu¬

erbauten zweistockigtenWohnhause sammt
Scheuer , einem laufenden Brunnen beim
Haus , und einem großen Keller;

b) die Hälfte an einer Sügmühle mit 2
Säggüngen , die Hälfte au einer Oel-
mühle sammt Haufreibe und einer Kno¬
chenstampfe oder Mühle , alles neu¬
gebaut ;

c) 6 Morg . Wiesen,
7 Morg . Wechselfelder beim Haus,

19 Morg . Nadelmaldungen.
Zugleich wird bemerkt , daß das Wohnhaus

zu jedem Geschäftsbetrieb tauglich ist.
Auch kann die zweite Hälfte au der Säg-

und Oelmnhle sogleich mit gekauft werden.
Liebhaber können es täglich einsehen , und

einen Kauf mit mir abschließen, wozu ich hie-
mit sreundlichst einlade.

Den 4. OÜ . 1869.
^ , I . Georg Rentschler,  jun.

K Original - Staats - Prämienloose
D sind überall zu kaufen und zu spielen erlaubt.

Z Glück aus nach Hamburg!
s Als eines der v o r t h e i l h a f t e st e n und s o-
K lidesten  Unternehmen empfiehlt Unterzeichnete
K Bankfirma die vom Staate  genehmigte und ga-
ß rantirte große
A Geld -Verloosnng
z von über 1 Million 470,000 Thaler,
K deren Gewinnziehungen schon am 20 . Oktb.
K beginnen.
8 Es werden nur Gewinne gezogen.
8 Die Hauptpreise sind ev. :
ß M 28 « , « 0 « .
ß 150,000 , 100,000 , 50,000 , 25,000 , 2 L
8 20,000 , 3 ü 15,000 , 3 ü 12,000 , 3 ü
Z 10,000 , 4 ü 8000 , 5 ü 6000 , 11 a 5000,
ß 29 ü 3000 , 131 ü 2000 , 6 ü 1500 , 5 ü
§ 1200 , 156 a 1000 , 206 ü 500 , 6 ü 300,
K 272 a 200 , 11800 g, 110 re. rc.
^ in Allem über 25,000 Gewinne.
D Gegen Einsendung oder Nachnahme des Betra-
r ges versende ich „Original -Staatsloose " für obige
8 Ziehung zu folgenden planmäßigen , festen Preisen:
8 Ein Ganzes 3 fl. 30 kr., — Ein Halbes 1 fl. 45 kr.,
L — Ein Viertel 53 kr. unter Zusicherung promte-
H ster Bedienung . — Jeder Teilnehmer bekommt
8 von mir die Original - Staatsloose selbst
K in Händen  und sind solche daher nicht mit den ^
A verbotenen Promessen  zu vergleichen . Der !
H Original -Plan wird jeder Bestellung gratis  ^
K beigefügt und den Interessenten die Gewinngelder ^
K nebst amtlicher Liste prompt übersandt . ^
K Durch das Vertrauen , welches sich diese Loose ^
K so rasch erworben haben , erwarte ich bedeutende i
A Aufträge , solche werden bis zu den kleinsten Be - !
K steliungen selbst nach den entferntesten Gegenden <
K ausgeführt . !
H Man beliebe sich baldigst vertrauensvoll i
I und direkt  zu wenden an '
« .̂äolM 8aa.8, ;
^ Staatseffektenhandlung in Hamburg,  l

Die meisten Haupttreffer fallen gewöhn-  z
lich  in mein Debit , und habe ich wieder  -
am 28 . April und 14. Juli dieses Jahres -

? die allerhöchsten Gewinne persön - j
z lich in hiesiger Gegend ausbczahlt . ^

Neuenbürg.

Laudgüter-Loose
L si. 1.

zu Huben bei C.  Helber,
vormals W . Lutz.

2

Mädchen.
Ein ordentliches Mädchen , welches gut bür¬

gerlich Kochen und allen übrigen häuslichen
Arbeiten vorstehen kann und sogleich eintreten
könnte, findet in Pforzheim eine gute Stelle.

Näheres ist in Pforzheim , Schloßberg L . 24
zu erfragen.

Neuenbürg
Ein älteres Mädchen als Kindsmagd wird ge¬

sucht und derselben 50 fl. Jahrlohn versprochen.
Wo sagt die Red . d. Bl.
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Neuenbürg.

Ausverkauf.
Um schnell damit zu räumen verkaufe ich

von meinem Lager fertiger
Kerrenkl 'eider,

Ucberziehcri Hofen, JuppcnK Westen,
zu herabgesetzten Preisen.

Chr. Knüller.
N euenbürg.

Kirchweih e.
Anläßlich der Kirchweihe hält

Unterzeichneter am Sonntag
den 17. Reunion und Montag
den 18. Tanzvergnügen. Zu
zahlreichem Besuch ladet ergebenst

C. A. Brnde
zur alten  Post,

besteht aus dem bekannten Wild¬

em

Die Musik
Lader Quartett.

WWUMMMMWMMU

Vas Lpiel clsr JlaiiLnder 10 kres. I- 0086D
Mist von der IvöniAl. ^ ürteindsrgisebenM
MUoKierunA gssetrilieb Aostattot. ssz
M S.s. u «ö. «S E
Mfischinnt von idle nein die überaus gross-^
i^ niti ô mit den uaiubMesteu Nrefi6ru,D!
M g.18 M
D250P00,150,000,100,000 , 50,000,40,000M
k̂ -25,000, 2 a 20,000, 3 ä. 15,000, 3 nM'
^12,000 , 3 ä 11,000, 3 ä 10,000, 4 L8000,̂ ?
M5 ü 6000, 11 ü 5000, 4000, 131 Mj
D2000 , 6 n 1200, 156 ä 1000, 206 üM
^ -500, 6 ü 300, 272 ö. 200, 24,500 6e -^
^ .fivinus von 110, 100 etc. ste. ausge-TI-Wstattets und in der nabeln an W
M 4 MüZsißrustt M
IM̂ nr L.n8xabinnA ZelanAende kapilalien-z^
IssrVerloosiing, in rveleber nur EezvinneTTH
^8620Aon rverden. —'

OeZen LinsendunZ von W
bulden oder1̂ /r bulden oder öT'/s kr?E

Mam beguemsten dureb die setüt üblieben̂ ;
î ?o8tkruleu oder §<-»(-,> I'o8t,vr8cliii88,^ !
^lv'ersende ieb die mit obiger 6iüeks-W
Mvevise vor86b6N6n 8ta.ll8-0ri8iu.il -bvo8eM
Wskeine verbotene kromessen) prompt undM
lî versebivieuen 8eIIi8t narb weitester Lnt-7^
ffkerunnF. D
N KewiniiMelder ivie amllieke/nebung8-W
Mlisten orkoigon sofort naeb LntsebeidunK.Mi

blan beliebe sieb baiäigst vortrau-7^
^ensvoil / u zvenden an das vom Olüekê l
^besonders bovor̂ ugto Lankbaus von W
U 8üKN » uiuÄ ILvvlL8vi »vrM

^ in UambniF. ^
Neuenbürg.

Keiner Heideldeergeist
bei Wilhelm Hagmayer.

Unterlengenhardt,
yist/t L* leiht gegen gesetzliche Sicherheit

ftz. sogleich aus
Stiftungspfleger Schaber.

8 ^Ilvrnvuvstv LlüM -Merte . A
A Oriainal -Staats -Präi » ie » -Loose sind überall U
U zu kaufen und zu spielen erlaubt . U
N .,Ts« 11o8 8vKvu» Irvi Oolun !" K
Kr Großartige wiederum mit Gewinnen bedeutend AE
Kr vermehrte Kapitalicn -Verloosuug von nahe 4 A
« Millionen.
A Die Verloosung garantirt und vollzieht die A
E Staatsregierung selbst. N
H Beginn der Ziehung am 20 . Oktober . M
I >ur 2 Iblr. oder 1 II,Ir. oder 15 8gr. H
(̂ kostet ein vom Staate garantirtcs wirkliches Ori - Ar

ginal -Staats -Loos ( nicht von den verbotenen Pro - A
8^ messen) und bin ich mit der Versendung dieser 8

wirklichen Original -Staats -Loose gegen frankirte  Kr
^ Einsendung des Betrages oder gegen Postvorschuß, 8r
K selbst nach den entferntesten Gegenden staatlich be- 8
K auftragt . D
Kr Es werden nur Gewinne gezogen. 8
K- Die Haupt  Gewinne betragen 250,000 , 200,000 , Kr
8 190,000, 175,000, 170,000, 165,OuO, 180,00o , K
8 155,000 , 150,000, 100,000, 50,000 , 40.000, 25,000 , 8
82 ü 20,000 , 3 L 15,000, 3 5 12,000, 3 5 >0,000,8
8 4 ü 8000, 5 ü 6000, 11 ä 5000, 40i 0, 29 L 3000, 131 K
lÄ L 2006, 6 L 1500, 5 L 1200, 156 ü 1000, 206 5 «
8^ 500, 6 ü 300, 272 ü 200, 24550 Gewinne L 110, H
Z100 , 50, 30. Z
H Kein Loos gewinnt weniger als einen Werth A
N von 2 Thalcr . A
M Gcwinngeldcr und amtliche Ziehungslisten sende -D
U unter Staatsgarantie meinen geehrten Interessenten M
N nach Entscheidung prompt und verschwiegen zu. A
N Durch meine von besonderem Glück begünstigten N
Ä Loose habe meinen Interessenten bereits allein in U
^Deutschland die allerhöchsten HaupttrefferN
N von 300,000 , 225,000 , 187,500, >52,500 , 150,000, N
N 130,000, mehrmals 125,000, mehrmals 100,000,1^
N kürzlich schon wieder das große Loos von >27,000 U
U und jüngst am 30. Juli schon wieder 5 der größten
Us Haupt -Gewinne in dieser Gegend ausbezahlt . Ks
M Jede Bestellung auf meine Original -Staats -Loose
Mkann man der Bequemlichkeit halber auch ohneU
KBrief,  einfach auf eine jetzt übliche PostkarteM
M machen. Dieses ist gleichzeitig bedeutend billiger U
Us als Postvorschuß. M
Ä I ĝ.2. 8LM8. LoIlU in IInmbui-A, N
A Haupt -Comptoir , Bank - u. Wechsclgeschäft. A

Neucnbür  g.
lieber die Kirch¬

weihe findet in mei¬
nem Hause nächsten
Sonntag

^ Harmonie-Musik
und am nächsten Montag

Tanzmusik
statt. Gegeben durch die Gaggcnau-Rothcn-
fclser Feuerwehrmusik, wozu ich ergebenst ein¬
lade. Albert Me eh

zum Adler.
Neuenbürg.

Aus Anlaß der Kirchweihe findet bei mir
nächsten Sonntag

Harmoniemußk
und am darauffolgenden Mon¬
tag

TMMttM
von der Pforzheimer Stadtmusik statt. Zu
zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

Stoz zur Krone.
Neuenbürg.

Amts -, Brief - u. Geld -Couverte
in verschiedenen Sorten empfiehlt Jak. Meeh.
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" H ' Md Hllndeisgärtnerci
WA Vme. Vez §§ m D.-A. Neuenbürg.

Vom 1. November  lauf . Jahres an , ist in ausgesuchter Waare und garantirten Sor¬
ten zu beziehen:

Kcrn-Mllliäume:
hochstämmige Aepfel - und Birnbäume , Pyramiden und Spaliere , auf Doucins , Quitten
und Wildstämme.

8. Stein-MlU'äume:
hochstämmige Pflaumen -, Zwetschgen -, Kirschen-, Pfirsiche - und Aprikosenbäume . Cor-
tons und Spaliere von Aprikosen und Pfirsiche.

0. Fchattcn-Bäumc:
Rothe Castanien -, Platanen -, Kugel -Acacien -, Tulpenbäume , Trauereschen , Trauer-
pappcln , Trauerweiden (hängende Sophoren ), Lopkoru penüulu.

v. Rosen:
hochstämmige und wurzelächte Rosen.

8. Zicrgeliräuchc:
Weigelien . Spiracen , Tamarix rc. rc.

Auf das Frühjahr 1870 erscheint für Topfpflanzen ein Supplement -Verzcichniß , im Spät¬
jahr ein Haupt -Catalog ; ersteres wird vom 1. November l . I . franco versandt.

Zeugnisse von Gemeindebehörden über gemachte Obstbaum -Lieferungen und Pflanzungen
liegen zur gesäll . Einsicht bereit.

H

Höchster Gewinn : j SchgN MN 20 . Ke 21 . ! Niedrigster Einsatz : ^

jrtober dieses Jahres! D AltM»
beginnt die erste Ziehung der vom Staate gegründeten und garantirten Geldver-
loosung , welche ein Gesammtkapital von nahezu 4,800,000 repräsentirt und als eine
der vortheilhastestcn und solidesten Unternehmungen empfohlen werden kann . — Kein
Loos gewinnt weniger als einen Werth von 3 fl. 30 kr. kann aber event . folgende
Preise , die schon in Bälde gezogen werden , erhalten:

1 zu Gulden 175,000 - 1 zu Gulden 105,000 —
1 „ „ 70,000 — 1 „ „ 35,000 —
1 „ „ 28,000 — 1 „ „ 17,500 - u . s. w.

Die Treffer werden alsbald den Gewinnern nach ihrem Wunsche hier ausbe¬
zahlt oder nach ihren Wohnorten übermittelt . „Die Einlage kann durch Postanweisung
oder Postpacket eingesandt auch mittelst Postvorschuß entnomme nwerden ."

Wegen Ankaufs der Original -Loose (wohl zu unterscheiden von Promessen,
Cerlificaten , Anzahlungsscheinen u . s. w., die jeglicher Garantie entbehren ) hierzu

Ganze zu Gulden 3 . 3 « kr.
-̂ alSe „ ^ 1» Ä3 ^
Viertel „ „ - 33

wende man sich an das mit der Ausgabe beauftragte

Staats -Esserten - Geschaft von
Amtliche Pläne und Listen

unentgeltlich. Moritz Grünebaum in Hamburg.

Flachs-, Hans- k Wergspiimem,
e -Leilreu-^peberei

O-odrüäbi 8xodn iu Ka.v6ü8dm§.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen , wie auch zum

Spinnen und Weben
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Werg, Hanf k Flachs, gehechelt und ungehechelt, in geriebenem
und gut geschwungenem Zustand.

Spinnlohn beträgt per Schneller von 1000 Fäden 4 kr.
Der Weblohn wird je nach Breite und Feinheit äußerst billig berechnet und sind Webmuster

und Preise bei uns einzusehen.
Die Weberei , welche mit englischen Webstühlen der neuesten Art eingerichtet und nun seit

1 Jahr in Betrieb ist, erfreut sich einer allseitigen Benützung zum Verweben der un Lohn ge¬
sponnenen Garne und garantiren wir für die außerordentliche Gleichheit und Dichtigkeit der
Hemdenleinen , Wergen -Bauerntücher , Zwilche u . s. w.

Die Agenten:
k . Helder , vorm . Wilh . Lutz in Neuenbürg.
? <uil Mier in Calmbach.

Die Herzoglich-Braunschweig -Lüneburgifche Lan-
des-Regierung genehmigte und garantirte die

neueste große
Prämien -Verloofung

im Betrage von
Einer Million Fünfmal Hundert Acht¬
zig Tausend Fünf Hundert Thalcr oder

Zwei Millionen 765,87 » Gulden.
Das Grundcapital wird mittelst Gewinnziehungeu

plangemäß an die Interessenten unter Staatsga¬
rantie znrückbezahlt.

25,000 Gewinne  kommen in wenigen Mona¬
ten zur sicheren Entscheidung,  darunter be¬
finden sich Haupttreffer von
Thaler 100,000. 60,000 . 40,000 . 20,000 . 15,000.
>2,000. 10,000 . 8000 . 6000. 5000. 4000 . 3000.
2000. 15oo. 13omal 1000. 400 re. oder Gulden
175,000. 105,000. 70,000 . 35,000 . 26,250 . 21,000.
17,500. 14,000 . l0,500 . 8,750 . 7000. 5250. 3500.

2625, 1750. 700 . rc.
Es werden nur Gewinne gezogen und ge¬

schieht die Auszahlung derselben stets prompt nach
jeder Ziehung durch direkte Zusendungen oder auf U
Verlangen der Interessenten durch unsere Verbin¬
dungen an allen größeren Plätzen Deutschlands.

Schon am 0 . k. M . beginnen die näch¬
sten Gewinnziehungen.

Die Original -Staatsloose find hierzu bereits
ausgcgcben und werden von uns gegen Postein¬
zahlung  oder Nachnahme von nur Gul¬
den  7 . — oder Gulden  3V - oder Gulden
1 /̂4 nach allen Gegenden pünktlich  st versandt.
Jeder Bestellung wrrd ein amtlicher Plan gratis
beigefügt und nach den Ziehungen den Theilneh-
mern prompt amtliche Listen übermittelt.

Unser -Haus , durch Auszahlungen  der
zahlreichsten und bedeutendsten Gewinne all¬
seits bekannt, wurde von der zuständigen Herzog¬
lichen Behörde mit einem Haupt -Debit dieser
Original -StaatSloose betraut und haben wir Ein¬
richtungen getroffen, daß alle Aufträge , selbst die
kleinsten nach den entferntesten Gegenden von uns
sofort ausgeführt werden.

Voraussichtlich kann bei einem solchen auf der
solidesten Basis gegründeten Unternehmen über¬
all auf eine sehr rege Bctheiligung mit Bestimmt¬
heit gerechnet werden , man beliebe daher schon der
nahen Ziehung halber alle Aufträge baldigst
direkt zu richten an

8. 8t6Lüä66̂6r L Oomx.,
Bank - und Wechsclgcschüft

in Hamburg.
Alle Arten Staats -Obligationen , Eisenbahn-

Aktien, insbesondere die bekannten kleinen Anlehcns-
loose und alle wirklichen Original -Loose, deren
Verloos ungen von den Staatsregie¬
rungen und amtlich  vollzogen werden , sind
stets billigst direkt von uns m beziehen- D.

Ein anständiges Mädchen von 15 — 16  Jahren
findet auf Martini eine gute Stelle als Kinds-
mädchcir . Wo sagt die Expedition d. Bl.

Redaktion , Druck und Verlag von Jak.  M eeh  in Neuenbürg.

Hornberg,  O .-A . Calw.

Futtcr- , Früchte- , Erdlnrnen- , Kraut-
und Nübcn- Verkauf.

Johannes Seeger,  Bauer , verkauft we¬
gen anderwärtigem Etablissement am Kirchweih¬
montag den 18 . Oktober von Vormittags 9 Uhr
an gegen baare Bezahlung:

Circa 300 Centner Heu und Oehmd,
„ 200 Stück Roggengarben,
„ 500 Stück Habergarben,
„ 400 Simri Erdbirnen,
„ 2000 Köpfe Kraut im Land , nebst 2

Länder mit Weißrüben.
Die wohllöbl . Ortsvorsteher werden höflich

ersucht , vorstehenden Verkauf in ihren Gemein¬
den rechtzeitig bekannt machen zu lassen.

Käufer sind höflich eingeladen.
Den 11 . Oktober 1809.

Kapfenhardt.

Wirthschasts- Eröffnung.
Heute habe ich meine Wein-

und Speise - Wirthschaft
eröffnet und erlaube ich mir,
dieselbe einem geehrten hie¬

sigen wie auswärtigen Publikum zu geneigtem
Besuche bestens zu empfehlen.

Den 11 . Okt . 1869.
Johann Georg Nothacker.

Auswanderer
und Reisende nach Amerika

befördert mit den rühmlichst
bekannten Bremer - und Ham¬
burger Postdampsern , sowie
auch mit Segelschiffen wöchent-

" lich 2 Mal und können Ver¬
träge zu den billigsten UeberfahrtSprcisen jeder¬
zeit abgeschlossen werden bei

dem concessionirten Agenten
6 . Müler in Neuenbürg.

W i l d b a d.

OesenL Heerde
zu billigsten Preisen bei

Gust . Luppold.
Wildbad.

Porcellain- L GLaswaaren
kann ich besonders für Wirthschasten sehr billig
abgcben und bitte um geneigten Zuspruch

Gust . Luppold.
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